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Niederschrift
zur Sitzung der Gemeindevertretung Holm (öffentlich)

Anwesend sind:

Stimmberechtigte Mitglieder

Gäste

Protokollführer/-in

Verwaltung

Sitzungstermin: Mittwoch, den 20.03.2024

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 22:00 Uhr

Ort, Raum: Haus der Gemeinde Holm, Schulstraße 12, 25488
Holm

Frau Uta Brodersen
Frakti

on Die Grünen Holm

1. stv.
Bürgermeisterin

Frau Carina Engel SPD
Herr Hubertus Fischer CDU
Herr Jan-Martin Heimann Die
Grünen Holm
Herr Carsten Hoffmann CDU
Herr Bürgermeister Uwe Hüttner

CDU
Vorsitzender

Herr Detlef Kleinwort CDU 2. stv. Bürgermeister
Herr Jürgen Knauff CDU
Herr Jan-Peer Koinecke

Frakti
on Die Grünen Holm
Herr Jörn Krause CDU
Herr Sören Ladiges SPD
Herr Bernd Lottmann

Frakti
on Die Grünen Holm

Fraktionsvorsitzende
r Die Grünen Holm

Herr Oliver Ringel CDU
Herr Dietmar Voswinkel SPD Fraktionsvorsitzende

r SPD
Frau Anke Weidner-Hinkel CDU
Herr Tobias Zeitler CDU Fraktionsvorsitzende

r CDU

Heinrich-Eschenburg-Schule Holm Frau Maike
Oldach

kommissarische
Schulleitung

Frau Koopmann

Herr Wulff Amtsdirektor
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Entschuldigt fehlen:

Stimmberechtigte Mitglieder

Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 07.03.2024
einberufen. Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße
Einberufung keine Einwendungen erhoben werden.
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.

Die Tagesordnung wird beschlossen.
Abstimmungsergebnis:

16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:

Tagesordnung:

Frau Iris Matthiensen CDU

1. Bericht des Bürgermeisters

2. Berichte der Ausschussvorsitzenden

3. Einwohnerfragestunde

4. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten
Sitzung

5. Wahl von 10 Mitgliedern in den Schulleiterwahlausschuss
Vorlage: 1095/2024/HO/BV

6. Bestätigung der Mitglieder des Schulleiterwahlausschusses aus der Lehrer- und
Elternschaft

7. Schulhofgestaltung im Anschluss an die Baumaßnahmen
Vorlage: 1076/2023/HO/BV

8. Pädagogisches Konzept für die Errichtung einer offenen Ganztagsschule
Vorlage: 1085/2024/HO/BV

9. Antrag der Heinrich-Eschenburg-Schule auf Einstellung von zusätzlichen Personal für den
Übergang OGS/Schule
Vorlage: 1086/2024/HO/BV

10. Digitalisierung des Sitzungsdienstes
Vorlage: 1087/2024/HO/BV

11. Beschluss über den Lärmaktionsplan der Gemeinde Holm gemäß der
Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG - Fortschreibung 2023/2024
Vorlage: 1089/2024/HO/BV
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Protokoll:

12. Schleswig-Holstein Netz AG:
hier: Übertragung der Konzessionsverträge Strom und Gas auf die Schleswig-Holstein
Netz GmbH
Vorlage: 1096/2024/HO/BV

13. Haushaltsauszüge

13.1.
Holmer Sandberge 2024

13.2.
Friedhof 2024

14. Kalkulation und Satzung OGS Holm
Vorlage: 1093/2024/HO/BV

15. Fördermöglichkeiten für die Erweiterung der Aufforstungsfläche am Kreuzweg in Holm;
hier Beschlussfassung über die Aufforstungsfläche

16. Jakobskreuzkraut: Reduzierung mit Unterstützung des Blutbären; Abstimmung über
Kostenübernahme für einen Beratungsbesuch im April

17. Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen im Haushaltsjahr 2023
Vorlage: 1091/2024/HO/BV

18. Haushaltssatzung der Gemeinde Holm für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 1090/2024/HO/BV

18.1.
Haushaltssatzung der Gemeinde Holm für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 1090/2024/HO/BV/1

18.2.
Haushaltssatzung der Gemeinde Holm für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 1090/2024/HO/BV/2

19. Verschiedenes

25. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse

zu 1 Bericht des Bürgermeisters
Herr Hüttner berichtet, dass die Bürgerbüros der Gemeinden dauerhaft
erhalten bleiben.

Die Situation zur Unterbringung von Flüchtlingen hat sich momentan
entspannt und ist bis Ende April gesichert. Allerdings steigen die Kosten
stetig und werden vom Land nicht ausgeglichen. Auch die Zuschüsse
werden nicht erhöht.

Ab 2024 sollen die Beteiligungen des Landes für einen gesetzlichen
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Anspruch auf einen Betreuungsplatz für Erstklässler evtl. wegfallen. Ein
entsprechender „Brandbrief“ wurde vom Städte- und Gemeindetag
verfasst.
Die alten Dächer der Schule und des Kindergartens Arche Noah sind
porös und müssen zeitnah saniert werden. In beiden Gebäuden ist es
schon zu Leckagen gekommen. Fördermöglichkeiten werden durch das
Amt geprüft.
Herr Voswinkel beanstandet, dass dies bei den Baumaßnahmen nicht
bemerkt wurde. Der Bürgermeister möchte erstmal das entsprechende
Angebot der Firma für die zeitnahe Reparatur der Leckagen abwarten.

Am DRK Kindergarten installiert der Bauhof gerade eine Schranke, damit
die Eltern ihre Kinder nicht mehr direkt vor der Tür absetzen können.

Auf dem Sportplatz wird der neue Rasenroboter in Betrieb genommen. Die
Sende-Box für die Steuerung wird sicher an einem Flutlichtmast installiert,
damit diese vor Vandalismus geschützt ist.

Die Wirtschaftlichkeitsberechnungen für das geplante Nahwärmenetz mit
Heizzentrale und den evtl. Erwerb der Immobilie Richter/Kessi, werden
noch diese Woche zur Prüfung an die Kommunalaufsicht geschickt.

zu 2 Berichte der Ausschussvorsitzenden
Bauausschuss: Uwe Hüttner verweist auf seinen Bürgermeisterbericht
betreffend des geplanten Nahwärmenetzes mit Heizzentrale und den
Erwerb der Immobilie Richter/Kessi.

Jörn Krause berichtet vom Kindergartenausschuss. Herr Kienast,
Vorstand und Geschäftsführer vom DRK Kreisverband Pinneberg e.V., hat
auf die künftige Finanzierung der Kindergärten aufmerksam gemacht.
Durch das neue Kita-Gesetz, Abschluss der Evaluation 30.04.2024,
entstehen erhebliche finanzielle Kosten, die vom DRK nicht übernommen
werden können, d.h. die Gemeinde wird zuständig sein. Es kann sein,
dass Verträge gekündigt werden müssen.

Detlef Kleinwort informiert vom Umweltausschuss.
Folgende Themen wurden besprochen:
- Car Sharing / Dorfstromer für Holm
- neue Aufforstungsfläche, Projekt für Kindergarten und Schule
- Potentialgebiet eines Windparks Heist, Hetlingen, Haseldorf, dies ist
auch in Landschaftsschutzgebieten möglich
- Jakobskreuzkraut: Reduzierung mit Unterstützung des Blutbären
- Photovoltaik und Solarthermie Konzept für die Gemeindeflächen
Detlef Kleinwort berichtet von einem Treffen mit Frau Göttsche von der
Stadt Wedel. Es muss erst ein Flächennutzungsplan für Eignungsflächen
aufgestellt werden.
Frank Wulff informiert, dass evtl. künftig in Schleswig-Holstein
Solarfreiflächen in Landschaftsschutzgebieten möglich sein werden.

Frau Brodersen berichtet vom Sozialausschuss.
Herr Kahns hat ein Konzept für das Jugendhaus vorgestellt, welches
jedoch noch überdacht bzw. ergänzt werden soll. Nutzungszeiten für die



- 5 -

Jugendlichen in der Sporthalle seien schwierig zu bekommen, da
vormittags die Schule und nachmittags der Sportverein die Halle belegt.

Der Sozialausschuss beschließt die Nutzung und Einführung einer
digitalen Plattform in der Gemeinde Holm. Es soll eine Plattform in Form
einer App des Fraunhofer Instituts zur örtlichen
Kommunikationsverbesserung genutzt werden. Die App ist kostenlos, die
Lizenz muss aber vom Bürgermeister beantragt werden. Zur nächsten
Sitzung soll eine entsprechende Beschlussvorlage erstellt werden. Herr
Wulff gibt zu bedenken, dass zuvor alle rechtlichen Belange abgeklärt
werden müssen. (z.B. Datenschutz)

Herr Koinecke berichtet vom Schul-, Sport- und Kulturausschuss.
Eine Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern des Amtes,
Gemeindevertretern und Eltern haben eine Kalkulation und Satzung für
den Start der Offenen Ganztagsschule zum Schuljahr 2024/2025
erarbeitet. Dies wurde bereits im Finanzausschuss beschlossen. Sollte ein
erhöhter Bedarf bestehen, könnten jederzeit Änderungen vorgenommen
werden.

zu 3 Einwohnerfragestunde
Ein Einwohner fragt, warum TOP 23 nichtöffentlich beraten wird. Der
Amtsdirektor erklärt, dass bei diesem TOP die Öffentlichkeit
auszuschließen ist, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls und
berechtigte Interessen einzelner es erforderlich gemacht haben. Da die
Gemeinde plant einen wirtschaftlichen Betrieb zu gründen, sollen auch
Spekulationen verhindert werden.

Ein weiterer Einwohner bittet die Gemeindevertreter dem Lärmaktionsplan
(TOP 11) nicht zuzustimmen. Dieser soll, seiner Meinung nach,
gravierende sachliche Fehler enthalten. Die Kritik wird zur Kenntnis
genommen.

zu 4 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die
Niederschrift der letzten Sitzung
Es folgen keine Einwendungen.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 5 Wahl von 10 Mitgliedern in den Schulleiterwahlausschuss
Vorlage: 1095/2024/HO/BV
Es erfolgen Vorschläge aus den Fraktionen. Die Vorschlagsliste der
Schule liegt der Gemeindevertretung vor.

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt folgende Mitglieder in den
Schulleiterwahlausschuss:
Uwe Hüttner CDU
Tobias Zeitler CDU
Jörn Krause CDU
Anke Weidner-Hinkel CDU
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Oliver Ringel CDU
Jürgen Knauff CDU
Carina Engel SPD
Dietmar Voswinkel SPD
Jan-Peer Koinecke Fraktion Die Grünen
Uwe Hönke Fraktion Die Grünen
Lehrer:
Stefanie Frenzel
Christel Gertz
Maike Oldach
Katje Pook
Kristina Siniarski
Vertretung: Wiebke Beis

Eltern:
Mirja Härtel-Dittmann
Susann Heiseke
Nadine Neumann
Andreas Rüd
Franziska Viebrock
Vertretung: Nadja Strehle

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 6 Bestätigung der Mitglieder des Schulleiterwahlausschusses aus der
Lehrer- und Elternschaft
Siehe TOP 5

zu 7 Schulhofgestaltung im Anschluss an die Baumaßnahmen
Vorlage: 1076/2023/HO/BV
Der Antrag des Kollegiums der Heinrich-Eschenburg-Schule wird
zurückgestellt. Es soll ein Konzept, gemeinsam mit dem Schulverein und
den Kindern, erarbeitet werden. Der Antrag geht zurück zur Beratung in
den SSK Ausschuss.

zurückgestellt
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 8 Pädagogisches Konzept für die Errichtung einer offenen
Ganztagsschule
Vorlage: 1085/2024/HO/BV
Das Konzept wurde bereits vom Ministerium für Allgemeine und Berufliche
Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur genehmigt.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Holm nimmt das pädagogische Konzept der
Heinrich-Eschenburg-Schule zur Kenntnis.

zu 9 Antrag der Heinrich-Eschenburg-Schule auf Einstellung von
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zusätzlichen Personal für den Übergang OGS/Schule
Vorlage: 1086/2024/HO/BV
Herr Voswinkel erklärt, dass der Finanzausschuss dem Antrag zugestimmt
hat. Herr Koinecke hat kurz den Raum verlassen. Er nimmt nicht an der
Abstimmung teil.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Kosten für die zusätzlichen
17,5 Personalstunden in Höhe von 20.400 € jährlich zu tragen.

mehrheitlich beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 15 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 10 Digitalisierung des Sitzungsdienstes
Vorlage: 1087/2024/HO/BV
Der Bürgermeister erläutert die verschiedenen Möglichkeiten. Es folgt eine
kleine Diskussion, doch alle Gemeindevertreter sind einverstanden mit
einen papierlosen Sitzungsdienst. Der Amtsdirektor wird ab 01.09.2024
keine Einladungen mehr in Papierform zusenden.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den Sitzungsdienst für die
Gemeinde Holm ab dem 01.09.2024 auf papierlosen Versand
umzustellen. Die Nutzung des digitalen Sitzungsdienstes des Amtes
erfolgt mittels privater Endgeräte. Die Mandatsträger erhalten für die
Nutzung der privaten Endgeräte eine jährliche Entschädigung in
Höhe von 85,00 €. Die Entschädigungssatzung soll im Rahmen der
kommenden Sitzung geändert werden. Mandatsträger können für die
Dauer einer Sitzungsperiode (September/Oktober) einmalig und
zusätzlichen einen Papierverband beim Amt erbitten.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 11 Beschluss über den Lärmaktionsplan der Gemeinde Holm gemäß der
Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG - Fortschreibung 2023/2024
Vorlage: 1089/2024/HO/BV
Es wird festgestellt, dass die Möglichkeiten zur Lärmreduzierung begrenzt
sind.
Ein Einwohner beschwert sich lautstark kann das Einvernehmen der
Gemeindevertreter nicht verstehen. Der Bürgermeister hat kein Rederecht
erteilt und bittet den Einwohner sich danach zu richten.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt:

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs zur
Fortschreibung des Lärmaktionsplanes abgegebenen
Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und Träger
öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit folgendem
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Ergebnis geprüft:
Berücksichtigt werden die Stellungnahmen gemäß
Abwägungsvorschlag der Verwaltung.

Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme
abgegeben haben, von diesem Ergebnis in Kenntnis zu setzen.

2. Die Fortschreibung des Lärmaktionsplanes wird in der vorliegenden
Fassung beschlossen.

3. Der Beschluss des Lärmaktionsplanes durch die
Gemeindevertretung ist ortsüblich bekanntzumachen. In der
Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Lärmaktionsplan mit
Übersichtskarten während der Sprechstunden eingesehen und über
den Inhalt Auskunft erlangt werden kann.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 12 Schleswig-Holstein Netz AG:
hier: Übertragung der Konzessionsverträge Strom und Gas auf die
Schleswig-Holstein Netz GmbH
Vorlage: 1096/2024/HO/BV
Der Bürgermeister verliest den Beschlussvorschlag.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Übertragung der
Konzessionsverträge Strom und Gas von der Schleswig-Holstein
Netz AG auf die Tochtergesellschaft Schleswig-Holstein Netz GmbH
zu.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 13 Haushaltsauszüge
Herr Voswinkel erläutert die Haushaltsauszüge. Der Friedhof hat eine
Deckung von 66 %.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung nimmt die Erläuterungen zur Kenntnis.

zu 13.1 Holmer Sandberge 2024
Siehe TOP 13

zu 13.2 Friedhof 2024
Siehe TOP 13

zu 14 Kalkulation und Satzung OGS Holm
Vorlage: 1093/2024/HO/BV
Herr Voswinkel erläutert die Kalkulation und die Satzung der OGTS Holm.
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Der Bürgermeister dankt den Mitgliedern der Arbeitsgruppe für die
Ausarbeitung der Kalkulation und der Satzung.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt,

1. die Satzung der Gemeinde Holm über die Benutzung der offenen
Ganztagsschule an der Heinrich-Eschenburg-Schule Holm.

2. Die Satzung der Gemeinde Holm über die Erhebung von
Benutzungsgebühren für die offene Ganztagsschule an der
Heinrich-Eschenburg-Schule Holm mit folgenden Elternbeiträgen:

die monatlichen Gebühren für die erste und zweite Klasse:

die monatlichen Gebühren für die dritte und vierte Klasse:

Am Freitag wird die Nachmittagsbetreuung nur bis 15.00 Uhr
angeboten.

Einen monatlichen Elternbeitrag in Höhe von 25,00 € für die
Frühbetreuung, für die Kinder, die nicht am Nachmittagsangebot
des OGT teilnehmen und einer Ferienbetreuung von 70,00 € pro
Woche.

Für die Kinder, die nicht regulär am Nachmittagsangebot des OGT
teilnehmen, ist pro Kurs ein monatlicher Elternbeitrag in Höhe von
25,00 € zu entrichten.

Tage der Teilnahme
in der Woche

Bis 15.00 Uhr Bis 16.00 Uhr

1 29,00 € 37,00 €

2 58,00 € 74,00 €

3 87,00 € 111,00 €

4 116,00 € 148,00 €

5 145,00 € 177,00 €

Tage der Teilnahme
in der Woche Bis 15.00 Uhr Bis 16.00 Uhr

1 24,00 € 32,00 €

2 48,00 € 64,00 €

3 72,00 € 96,00 €

4 96,00 € 128,00 €

5 120,00 € 152,00 €

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 15 Fördermöglichkeiten für die Erweiterung der Aufforstungsfläche am
Kreuzweg in Holm; hier Beschlussfassung über die
Aufforstungsfläche
Detlef Kleinwort erläutert den Sachstand. Der Bezirksförster wird einen
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entsprechenden Antrag auf Förderung stellen.

zur Kenntnis genommen

zu 16 Jakobskreuzkraut: Reduzierung mit Unterstützung des Blutbären;
Abstimmung über Kostenübernahme für einen Beratungsbesuch im
April
Detlef Kleinwort berichtet von einem ersten Angebot für die Einweisung in
das von Herrn Frahm entwickelte Verfahren nebst Begehung der Flächen
und Erstellung eines Konzeptes inkl. Grundschulung. Die Kosten in Höhe
von einmalig 750,00 € genehmigt der Bürgermeister im Rahmen seines
Ermessens.

zurückgezogen

zu 17 Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen im Haushaltsjahr
2023
Vorlage: 1091/2024/HO/BV
Herr Voswinkel erläutert die Haushaltsüberschreitungen. Die Deckung ist
gewährleistet durch Minderaufwendungen bzw. Mehrerträge bei anderen
Produktsachkonten.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Haushaltsüberschreitungen in
Höhe von 402.998,11 € zu genehmigen.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 18 Haushaltssatzung der Gemeinde Holm für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 1090/2024/HO/BV
Siehe TOP 18.2

zu 18.1 Haushaltssatzung der Gemeinde Holm für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 1090/2024/HO/BV/1
Siehe TOP 18.2

zu 18.2 Haushaltssatzung der Gemeinde Holm für das Haushaltsjahr 2024
Vorlage: 1090/2024/HO/BV/2
Herr Voswinkel erläutert erklärt den voraussichtlichen Fehlbedarf.
Konsolidierungsmaßnahmen sollten erarbeitet werden, aber mit Maßen.
Die Gemeinde Holm weist immerhin als einzige Gemeinde ein Plus aus.

Herr Lottmann schlägt vor, eine Arbeitsgruppe für Einsparmöglichkeiten zu
gründen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltssatzung der Gemeinde
Holm für das Haushaltsjahr 2024 gemäß Beschlussempfehlung des
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Für die Richtigkeit:

Datum: 03.04.2024

Finanzausschusses.

Die Gemeindevertretung beschließt eine interfraktionelle Arbeitsgruppe,
bestehend aus jeweils zwei Personen von jeder Fraktion, mit dem Zweck
zu gründen, Einsparpotenzial für die Gemeinde Holm zu erarbeiten.

einstimmig beschlossen
Abstimmungsergebnis: Ja: 16 Nein: 0 Enthaltung: 0

zu 19 Verschiedenes

Herr Voswinkel möchte zwei weitere Bushaltestellen im Lehmweg mit Licht
ausstatten. Das Nachrüsten kostet je Lampe ca. 1.100,00 €

Auf dem Multifunktionsspielplatz löst sich teilweise der Bodenbelag.

Der öffentliche Übergang am Kirchstieg (bei den Karpfenteichen) ist
marode. Herr Voswinkel bittet erneut den Bauhof, dies wiederherzustellen.
Herr Zeitler sagt zu, dass die CDU Holm sich darum kümmern wird.

zu 25 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Sitzungsteil gefassten
Beschlüsse

Beschlüsse werden nicht bekanntgegeben, da keine Einwohner mehr
anwesend sind.

(Uwe Hüttner) Herr
Bürgermeister
Frau

(Koopmann)
Protokollführerin


